5 StR 138/10

BUNDESGERICHTSHOF

BESCHLUSS

vom 20. Mai 2010
in der Strafsache
gegen

wegen leichtfertigen Subventionsbetruges



Der 5. Strafsenat des Bundesgerichtshofs hat am 20. Mai 2010
beschlossen:

Auf die Revisionen der Angeklagten wird das Urteil des
Landgerichts Chemnitz vom 24. November 2009 nach § 349
Abs. 4 StPO mit den zugehorigen Feststellungen aufgeho-

ben, soweit die Angeklagten verurteilt worden sind.

Im Umfang der Aufhebung wird die Sache zu neuer Verhand-
lung und Entscheidung, auch Uber die Kosten der Rechtsmit-
tel, an eine andere Wirtschaftsstrafkammer des Landgerichts

zuruckverwiesen.

Grinde

Das Landgericht hat die Angeklagten wegen leichtfertigen Subventi-
onsbetruges in zwei Fallen verurteilt. Gegen den Angeklagten W. hat
es eine Gesamtgeldstrafe von 90 Tagessatzen, gegen den Angeklagten
K. eine solche von 75 Tagessatzen verhangt. Die hiergegen gerichteten
Revisionen der Angeklagten fiihren mit der Sachrtige zur Aufhebung des an-

gefochtenen Urteils.

Nach den Feststellungen des Landgerichts waren die Angeklagten
Gesellschafter und alleinvertretungsberechtigte GeschaftsfiUhrer der d.
GmbH sowie der F. GmbH. Beide Gesellschaften waren im Bereich Druck-
technik tatig. Durch das Elbe-Hochwasser im Jahre 2002 sind bei beiden Un-
ternehmen, die in Langenstriegis und in Dresden ansassig sind, Schaden

entstanden. Hierfur beantragten die Angeklagten Zuwendungen aus dem



Sonderprogramm ,Hochwasser, die ihnen fir beide Unternehmen auch ge-
wahrt wurden. In dem Subventionsverfahren bezlglich der F. gaben die
Angeklagten an, dass die Rollenoffsetdruckmaschine WEB 52, die tatsach-
lich im Eigentum der d. stand, der F.  gehdre. Weiterhin teilten sie in Be-
zug auf die d. der Subventionsbehorde nicht mit, dass sie einen Gabelstap-
ler nicht (wie urspruanglich in ihrem Auftrag vorgesehen) ersetzt, sondern re-
pariert hatten, wodurch sich die angesetzten Kosten von urspringlich
30.000 € auf 9.000 € verringerten. Eine diesbezlgliche Mitteilung erfolgte

allerdings im Subventionsverfahren bezlglich der F.

Das Landgericht hat beide Handlungen jeweils als leichtfertigen Sub-
ventionsbetrug gewertet. Die Eigentimerstellung sei ebenso eine subventi-
onserhebliche Tatsache im Sinne des § 264 Abs. 8 StGB wie die spatere
Reparatur des Gabelstaplers, die nicht im Subventionsverfahren bezuglich

derd. nachtraglich gemeldet worden sei.

Diese Begriindung halt rechtlicher Uberpriifung nicht stand.

1. Der Senat kann dahinstehen lassen, ob der objektive Tatbestand
des § 264 StGB auch dann erflllt ist, wenn der Subventionsempfanger die
subventionserheblichen Tatsachen dem Subventionsgeber zwar mitteilt, je-
doch unter Bezugnahme auf ein anderes Subventionsverfahren. Dies ist je-
denfalls in den Fallen zweifelhaft, in denen davon ausgegangen werden
kann, dass der Subventionsgeber die Mitteilung ohne weiteres zuzuordnen

vermag.

Gleichfalls keiner Entscheidung bedarf es hier, ob bei der gegebenen
Sachlage die Eigentumsverhaltnisse an der Rollenoffsetdruckmaschine
WEB 52 subventionserheblich im Sinne des § 264 Abs. 8 StGB waren, zumal

— zumindest soweit es sich aus den Feststellungen ergibt — beide Gesell-



schaften Uber dieselbe Gesellschafterstruktur verfligten und der Gegenstand
auch von der F. genutzt wurde. Angesichts dessen kann fur die Subventi-
onserheblichkeit von Bedeutung sein, ob die falsche Zuordnung mdglicher-
weise in einem Zusammenhang mit den wirtschaftlichen Verhaltnissen der
beiden Gesellschaften stehen konnte. Dies ware der Fall, falls ein erkennba-
res Interesse an der hierdurch im Ergebnis bewirkten Vermdgensverschie-

bung vorliegen kdnnte.

2. Das Landgericht hat jedenfalls die Leichtfertigkeit im Sinne des
§ 264 Abs. 4 StGB nicht ausreichend dargetan. Leichtfertigkeit ist enger als
die bloRe Fahrlassigkeit und von der Rechtsprechung bislang als vorsatzna-
he Schuldform verstanden worden, die eine besondere Gleichgultigkeit oder
grobe Unachtsamkeit voraussetzt (BGHSt 43, 158, 167 m.w.N.). Worin hier
das Landgericht dieses erhohte Mal} an Fahrlassigkeit sieht, wird aus den
Urteilsgrinden nicht deutlich und versteht sich auch im Blick auf den vom

Landgericht zugrunde gelegten Sachverhalt nicht von selbst.

Ein erhohtes Mal} der Fahrlassigkeit ist den bislang getroffenen Fest-
stellungen nicht zu entnehmen. Dies gilt im besonderen MafRe im Hinblick auf
den Angeklagten K. . Dieser war nach den Urteilsgrunden fur die Aufden-
beziehungen, insbesondere flr die Kundenbeziehungen zustandig. Entgegen
der Auffassung des Landgerichts war er als der nach der internen Aufgaben-
verteilung jedenfalls nicht primar Zustandige nicht verpflichtet, die Antrage
seines Mitgeschaftsfuhrers und Mitgesellschafters, des Angeklagten W.

, inhaltlich zu Uberprifen. Er konnte grundsatzlich auf dessen Handeln
vertrauen. Dies gilt jedenfalls solange, als sich flr den ressortmalig nicht
zustandigen Organwalter keine Anhaltspunkte fur Zweifel oder Unstimmigkei-
ten ergeben (vgl. BGHSt 46, 30, 35; Raum in Wabnitz/Janovsky, Handbuch
des Wirtschafts- und Steuerstrafrechts 3. Aufl. S. 205 ff.). Dass diese Vor-

aussetzungen hier gegeben sein kénnten, ist gleichfalls nicht erkennbar.



Dieser Fehler fuhrt zur Aufhebung des angefochtenen Urteils und zur
Zuruckverweisung der Sache an das Landgericht. Von einer Aufrechterhal-
tung von Feststellungen zum aulieren Tatgeschehen sieht der Senat ab, well
insoweit Wechselbeziehungen zur inneren Tatseite denkbar sind. Da nicht
ganzlich ausgeschlossen werden kann, dass sich noch Feststellungen treffen
lassen, die eine Verurteilung der Angeklagten rechtfertigen konnten, hat der
Senat nicht selbst auf einen Freispruch der Angeklagten durcherkannt. Es
bietet sich jedoch im vorliegenden Fall an, nach §§ 153, 153a StPO zu ver-
fahren.

VRiIBGH Basdorf ist im

Urlaub und deshalb an der

Unterschrift verhindert

Raum Raum Schaal

Kdnig Bellay



	Der 5. Strafsenat des Bundesgerichtshofs hat am 20. Mai 2010 
	G  r  ü  n  d  e 



<<
  /ASCII85EncodePages false
  /AllowTransparency false
  /AutoPositionEPSFiles true
  /AutoRotatePages /All
  /Binding /Left
  /CalGrayProfile (Dot Gain 20%)
  /CalRGBProfile (sRGB IEC61966-2.1)
  /CalCMYKProfile (U.S. Web Coated \050SWOP\051 v2)
  /sRGBProfile (sRGB IEC61966-2.1)
  /CannotEmbedFontPolicy /Warning
  /CompatibilityLevel 1.4
  /CompressObjects /Tags
  /CompressPages true
  /ConvertImagesToIndexed true
  /PassThroughJPEGImages true
  /CreateJDFFile false
  /CreateJobTicket false
  /DefaultRenderingIntent /Default
  /DetectBlends true
  /DetectCurves 0.0000
  /ColorConversionStrategy /LeaveColorUnchanged
  /DoThumbnails false
  /EmbedAllFonts true
  /EmbedOpenType false
  /ParseICCProfilesInComments true
  /EmbedJobOptions true
  /DSCReportingLevel 0
  /EmitDSCWarnings false
  /EndPage -1
  /ImageMemory 1048576
  /LockDistillerParams false
  /MaxSubsetPct 100
  /Optimize true
  /OPM 1
  /ParseDSCComments true
  /ParseDSCCommentsForDocInfo true
  /PreserveCopyPage true
  /PreserveDICMYKValues true
  /PreserveEPSInfo true
  /PreserveFlatness true
  /PreserveHalftoneInfo false
  /PreserveOPIComments false
  /PreserveOverprintSettings true
  /StartPage 1
  /SubsetFonts true
  /TransferFunctionInfo /Apply
  /UCRandBGInfo /Preserve
  /UsePrologue false
  /ColorSettingsFile ()
  /AlwaysEmbed [ true
  ]
  /NeverEmbed [ true
  ]
  /AntiAliasColorImages false
  /CropColorImages true
  /ColorImageMinResolution 300
  /ColorImageMinResolutionPolicy /OK
  /DownsampleColorImages true
  /ColorImageDownsampleType /Bicubic
  /ColorImageResolution 300
  /ColorImageDepth -1
  /ColorImageMinDownsampleDepth 1
  /ColorImageDownsampleThreshold 1.50000
  /EncodeColorImages true
  /ColorImageFilter /DCTEncode
  /AutoFilterColorImages true
  /ColorImageAutoFilterStrategy /JPEG
  /ColorACSImageDict <<
    /QFactor 0.15
    /HSamples [1 1 1 1] /VSamples [1 1 1 1]
  >>
  /ColorImageDict <<
    /QFactor 0.15
    /HSamples [1 1 1 1] /VSamples [1 1 1 1]
  >>
  /JPEG2000ColorACSImageDict <<
    /TileWidth 256
    /TileHeight 256
    /Quality 30
  >>
  /JPEG2000ColorImageDict <<
    /TileWidth 256
    /TileHeight 256
    /Quality 30
  >>
  /AntiAliasGrayImages false
  /CropGrayImages true
  /GrayImageMinResolution 300
  /GrayImageMinResolutionPolicy /OK
  /DownsampleGrayImages true
  /GrayImageDownsampleType /Bicubic
  /GrayImageResolution 300
  /GrayImageDepth -1
  /GrayImageMinDownsampleDepth 2
  /GrayImageDownsampleThreshold 1.50000
  /EncodeGrayImages true
  /GrayImageFilter /DCTEncode
  /AutoFilterGrayImages true
  /GrayImageAutoFilterStrategy /JPEG
  /GrayACSImageDict <<
    /QFactor 0.15
    /HSamples [1 1 1 1] /VSamples [1 1 1 1]
  >>
  /GrayImageDict <<
    /QFactor 0.15
    /HSamples [1 1 1 1] /VSamples [1 1 1 1]
  >>
  /JPEG2000GrayACSImageDict <<
    /TileWidth 256
    /TileHeight 256
    /Quality 30
  >>
  /JPEG2000GrayImageDict <<
    /TileWidth 256
    /TileHeight 256
    /Quality 30
  >>
  /AntiAliasMonoImages false
  /CropMonoImages true
  /MonoImageMinResolution 1200
  /MonoImageMinResolutionPolicy /OK
  /DownsampleMonoImages true
  /MonoImageDownsampleType /Bicubic
  /MonoImageResolution 1200
  /MonoImageDepth -1
  /MonoImageDownsampleThreshold 1.50000
  /EncodeMonoImages true
  /MonoImageFilter /CCITTFaxEncode
  /MonoImageDict <<
    /K -1
  >>
  /AllowPSXObjects false
  /CheckCompliance [
    /None
  ]
  /PDFX1aCheck false
  /PDFX3Check false
  /PDFXCompliantPDFOnly false
  /PDFXNoTrimBoxError true
  /PDFXTrimBoxToMediaBoxOffset [
    0.00000
    0.00000
    0.00000
    0.00000
  ]
  /PDFXSetBleedBoxToMediaBox true
  /PDFXBleedBoxToTrimBoxOffset [
    0.00000
    0.00000
    0.00000
    0.00000
  ]
  /PDFXOutputIntentProfile ()
  /PDFXOutputConditionIdentifier ()
  /PDFXOutputCondition ()
  /PDFXRegistryName ()
  /PDFXTrapped /False

  /Description <<
    /CHS <FEFF4f7f75288fd94e9b8bbe5b9a521b5efa7684002000500044004600206587686353ef901a8fc7684c976262535370673a548c002000700072006f006f00660065007200208fdb884c9ad88d2891cf62535370300260a853ef4ee54f7f75280020004100630072006f0062006100740020548c002000410064006f00620065002000520065006100640065007200200035002e003000204ee553ca66f49ad87248672c676562535f00521b5efa768400200050004400460020658768633002>
    /CHT <FEFF4f7f752890194e9b8a2d7f6e5efa7acb7684002000410064006f006200650020005000440046002065874ef653ef5728684c9762537088686a5f548c002000700072006f006f00660065007200204e0a73725f979ad854c18cea7684521753706548679c300260a853ef4ee54f7f75280020004100630072006f0062006100740020548c002000410064006f00620065002000520065006100640065007200200035002e003000204ee553ca66f49ad87248672c4f86958b555f5df25efa7acb76840020005000440046002065874ef63002>
    /DAN <>
    /DEU <>
    /ESP <>
    /FRA <>
    /ITA <>
    /JPN <>
    /KOR <FEFFc7740020c124c815c7440020c0acc6a9d558c5ec0020b370c2a4d06cd0d10020d504b9b0d1300020bc0f0020ad50c815ae30c5d0c11c0020ace0d488c9c8b85c0020c778c1c4d560002000410064006f0062006500200050004400460020bb38c11cb97c0020c791c131d569b2c8b2e4002e0020c774b807ac8c0020c791c131b41c00200050004400460020bb38c11cb2940020004100630072006f0062006100740020bc0f002000410064006f00620065002000520065006100640065007200200035002e00300020c774c0c1c5d0c11c0020c5f40020c2180020c788c2b5b2c8b2e4002e>
    /NLD (Gebruik deze instellingen om Adobe PDF-documenten te maken voor kwaliteitsafdrukken op desktopprinters en proofers. De gemaakte PDF-documenten kunnen worden geopend met Acrobat en Adobe Reader 5.0 en hoger.)
    /NOR <>
    /PTB <>
    /SUO <>
    /SVE <>
    /ENU (Use these settings to create Adobe PDF documents for quality printing on desktop printers and proofers.  Created PDF documents can be opened with Acrobat and Adobe Reader 5.0 and later.)
  >>
  /Namespace [
    (Adobe)
    (Common)
    (1.0)
  ]
  /OtherNamespaces [
    <<
      /AsReaderSpreads false
      /CropImagesToFrames true
      /ErrorControl /WarnAndContinue
      /FlattenerIgnoreSpreadOverrides false
      /IncludeGuidesGrids false
      /IncludeNonPrinting false
      /IncludeSlug false
      /Namespace [
        (Adobe)
        (InDesign)
        (4.0)
      ]
      /OmitPlacedBitmaps false
      /OmitPlacedEPS false
      /OmitPlacedPDF false
      /SimulateOverprint /Legacy
    >>
    <<
      /AddBleedMarks false
      /AddColorBars false
      /AddCropMarks false
      /AddPageInfo false
      /AddRegMarks false
      /ConvertColors /NoConversion
      /DestinationProfileName ()
      /DestinationProfileSelector /NA
      /Downsample16BitImages true
      /FlattenerPreset <<
        /PresetSelector /MediumResolution
      >>
      /FormElements false
      /GenerateStructure true
      /IncludeBookmarks false
      /IncludeHyperlinks false
      /IncludeInteractive false
      /IncludeLayers false
      /IncludeProfiles true
      /MultimediaHandling /UseObjectSettings
      /Namespace [
        (Adobe)
        (CreativeSuite)
        (2.0)
      ]
      /PDFXOutputIntentProfileSelector /NA
      /PreserveEditing true
      /UntaggedCMYKHandling /LeaveUntagged
      /UntaggedRGBHandling /LeaveUntagged
      /UseDocumentBleed false
    >>
  ]
>> setdistillerparams
<<
  /HWResolution [2400 2400]
  /PageSize [612.000 792.000]
>> setpagedevice


